
er kombinierte 7./8. Staatenbericht der Bundesre-
publik Deutschland für die UN-Frauenkonvention 
zur Beseitigung jeder Form von Diskriminierung 

der Frau (CEDAW Convention on the Elimination of All 
Forms of Discrimination against Women) ist im Jahr 2014 
fällig. 

Im Vorfeld des Berichtes stellt sich die Frage, welche Ent-
wicklungen sich in den für den Bericht relevanten Bereichen 
in den letzten Jahren ergeben haben und wo andere völker-
rechtliche Abkommen zusätzliche Impulse für die Gleich-
stellung geben können: 

• Wie sind diese Entwicklungen und Impulse aus Sicht 
der gesellschaftlichen Gruppen zu bewerten? 

• Wo besteht Bedarf, diese Sicht im Vorfeld der Erstel-
lung des Staatenberichtes in die öffentliche Diskussion 
einzubringen? 

• Wo macht es Sinn, diese Sicht in Parallelberichte 
(„Schattenberichte“) einfließen zu lassen?  

• Wo besteht Klärungsbedarf und wo die Möglichkeit, 
Positionen gemeinsam zu artikulieren? 

Sie sind herzlich eingeladen sich an den Diskussionen der 
Tagung und der kommenden Veranstaltungen zu beteiligen. 
Der Workshop setzt eine Veranstaltungsreihe zu den Poten-
zialen des Völkerrechts für die Gleichstellung in Deutsch-
land fort. 

 
Prof. Dr. Ursula Rust, bigas, Universität Bremen 
Christina Schildmann, Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin 
Dr. Joachim Lange, Tagungsleiter,  
Dr. Stephan Schaede, Akademiedirektor,  
Evangelische Akademie Loccum=

 
 

TAGUNGSGEBÜHR: 
100,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag. Für Schü-
ler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligendienstler sowie 
Arbeitslose Ermäßigung nur gegen Bescheinigung auf 50,- €. 
Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für eine zeitweise Teilnah-
me ist nur nach vorheriger Abstimmung möglich. 

 

ANMELDUNG: 
Mit angehängtem Anmeldeformular (=Seite 3 dieser .pdf) an die 
Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Str. 6, 31547 
Rehburg-Loccum, Tel. 05766 / 81-0, Fax 05766 / 81-99 114 oder 
im Internet unter www.loccum.de oder per E-Mail an die Tagungs-
leitung. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, 
teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage nach dem 
04.03.2014 müssen wir 25% der Tagungsgebühr in Rechnung stel-
len. Falls Sie eine Bestätigung Ihrer Anmeldung wünschen, teilen 
Sie uns bitte auf der Anmeldekarte Ihre E-Mail-Adresse mit! 

 

ÜBERWEISUNGEN: 
Konto der Kirchlichen Verwaltungsstelle Loccum unter Angabe 
Ihres Namens und der Buchungsnummer 8755 
Ev. Kreditgenossenschaft (BLZ 520 604 10) Kto.-Nr. 6050 
IBAN: DE36 5206 0410 0000 0060 50   BIC: GENODEF1EK1 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Joachim Lange Tel. 05766 / 81-241 
 Joachim.Lange@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Cornelia Müller Tel. 05766 / 81-114 
 Cornelia.Mueller@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Reinhard Behnisch Tel. 05766 / 81-105 
 Reinhard.Behnisch@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ACHTUNG:  
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am 
11.03.2014 um 11.30 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB. 
Am 12.03.2014 zurück; Ankunft Wunstorf 13.30 Uhr; Hin- u. 
Rückfahrt je 4,-- € (im Bus zu entrichten!).  
Bitte unbedingt anmelden, Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de 

 
 

 

CEDAW: 
Vor dem Staatenbericht 2014 
 
Völkerrecht und Frauen 
 
 
 
 
 
In Kooperation mit 
 
 
Bremer Institut für Gender-, Arbeits- und Sozialrecht 

 
 
 
 
 

 

 

 

Workshop 

11. bis 12. März 2014 

D 

=



 
 

12:30 
 
 

14:00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14:15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15:30 
 
 

16:00 
 

Dienstag, 11. März 2014 
 
Anreise der Teilnehmer/innen 
zum Mittagessen 
 
Begrüßung und Einleitung 
 
Was will der Workshop erreichen? 
Dr. Joachim Lange, Evangelische Akademie Loccum 
Bettina Luise Rürup, Referatsleiterin Forum Politik 
und Gesellschaft, Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin 
Prof. Dr. Ursula Rust, Bremer Institut für Gender-,  
Arbeits- und Sozialrecht bigas, Fachbereich Rechts-
wissenschaft, Universität Bremen 
 
CEDAW und andere menschenrechtliche 
Übereinkommen: 
Wo stehen wir? 
Prof. Dr. Ursula Rust, bigas, Bremen 
 
CEDAW-Staatenbericht 
Allgemeine Empfehlungen und abschließende 
Bemerkungen: 
Wie entstehen Parallelberichte und was 
können sie erreichen? 
Dr. Katja Rodi, Universität Greifswald 
 
Gemeinsame Diskussion 
 
 
Kaffee und Kuchen 
 
 
Parallele Arbeitsgruppen 
 
AG 1 
Die ökonomische Situation von Frauen 
und ihre Determinanten: Gender Pay Gap etc. 
Kornelia Knieper, ver.di Vereinte Dienstleistungs-
gewerkschaft, Bremen 
Gisela Ludewig, djb Deutscher Juristinnenbund, Berlin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18:30 
 
 

19:30 

AG 2 
Eigenständigkeit von Frauen: 
Unterhalt, Steuer und Grundsicherung 
Antje Asmus, Verband Alleinerziehender Väter und 
Mütter, Berlin 
Dr. Maria Wersig, djb Deutscher Juristinnenbund, Berlin 
 
AG 3 
Intersexualität: 
Wie geht’s weiter nach den ersten Schritten? 
Prof. Dr. Konstanze Plett, LLM, bigas, Fachbereich 
Rechtswissenschaft, Universität Bremen 
Lucie Veith, Vorsitzende, Intersexuelle Menschen e.V.,  
Berlin 
 
AG 4 
Gleichstellungsstellen in Zeiten kommunaler 
Finanznot 
Prof. Dr. Ursula Rust, Bremen 
Gabriele Wenner, Leiterin Frauenreferat, Stadt 
Frankfurt am Main und Bundessprecherin Bundes-
arbeitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüros 
 
AG 5 
Vieles hängt miteinander zusammen (aber nicht alles): 
Gewalt gegen Frauen, Menschenhandel, Prostitution 
Mona Küppers, DOSB und stv. Vorsitzende Deutscher 
Frauenrat, Berlin 
Zümrüt Turan-Schnieders, Arbeitsstab Frauenhandel, 
djb Deutscher Juristinnenbund, Frankfurt am Main 
 
 
Abendessen 
 
 
Gallery-Walk and Talk 
 
Anschließend Gelegenheit zum informellen Austausch 
 
 
 

 
 

08:15 
 
 
 

09:30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12:30 
 
 

12:50 

Mittwoch, 12. März 2014 
 
Morgenandacht 
anschl. Frühstück 
 
 
Weiterarbeit in den Arbeitsgruppen 
 
Stehkaffee 
 
Berichte aus den Arbeitsgruppen 
 
Wie geht’s weiter? 
 
Abschlussdiskussion 
Hannelore Buls, Vorsitzende des Vorstands, 
Deutscher Frauenrat und die 
Berichterstatterinnen der AGs 
 
 
Ende des Workshops mit dem Mittagessen 
 
 
Abfahrt des Busses nach Wunstorf (Bhf.) 
(Ankunft in Wunstorf ca. 13:30 Uhr) 

 



 
 
 
 
 

Anmeldung 
 
Ich nehme an folgender Tagung  
der Evangelischen Akademie Loccum teil: 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
Name:  
 

Vorname:  
 

Straße / Hausnummer:  
 

PLZ / Ort:  
 

E-Mail:  
 

Datum:  
 

 
             Dienstanschrift  oder                Privatanschrift? 
 
             Ich komme mit dem  Zubringerbus. 
 
             Ich bestelle das Tagungsprotokoll (je nach Umfang ca. 8 bis 18 €) 
 
            Ich bitte um Informationen zur Anreise nach Loccum. 
 
(Bei Tagungen mit Arbeitsgruppen) 
Ich interessiere mich für die Arbeitsgruppe: 
 
            Ich bitte um vegetarisches Essen. 
 
Im Bedarfsfall bin ich mit der Unterbringung im Doppelzimmer 
einverstanden. 

          nein                       ja 
 
– Für unsere Statistik – 

Alter:  
 
Beruf/Institution: 
 
 
 
 
Bitte ausfüllen und ausdrucken und per Fax (0 57 66 / 81-9 00) senden oder per Post 

an die   Evangelische Akademie Loccum 
Postfach 21 58 ,  31545  Rehburg-Loccum

schicken. Falls Sie pdf-Dateien erstellen können, können Sie das ausgefüllte 

Formular auch speichern und per E-Mail an: reinhard.behnisch@evlka.de 

zurücksenden. Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind, können Sie sich auch 

hier direkt online anmelden:  

Behnisch
Durchstreichen
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